
Von unserem Mitarbeiter
Peter Otto

OSTERHOLZ-SCHARMBECK. „Afrika - der
vergessene Kontinent?“ so hatte der Loccu-
mer Kreis das Thema eines Vortrages vor-
gegeben, zu dem Dr. Uschi Eid, Bundestags-
abgeordnete der Grünen und ehemalige
Staatssekretärin im Entwicklungsministe-
rium, am Montagabend in das St. Wille-
hadi-Gemeindehaus gekommen war.

In der gut besuchten Veranstaltung be-
grüßte Erhard Mackenberg die Referentin
als eine Politikerin, die sich „aus innerer An-
teilnahme mit dem Thema Afrika“ beschäf-
tigt habe. Und Uschi Eid bestätigte ein-
gangs, dass „Afrika in unserer Wahrneh-
mung tatsächlich vergessen zu sein
scheint“. Amerika und Europa sähen Afrika
noch immer als Kontinent, auf dem Bürger-
krieg und Hunger herrschten, korrupte Re-
gierungen brutale Gewalt ausübten und
viele Menschen an Aids erkrankten. Die
Afrikaner seien diese Einschätzung inzwi-
schen leid, sie wollten nicht weiter von der
übrigen Welt als „Verlierer“ angesehen wer-
den. Denn noch nie habe es so viele demo-
kratische Prozesse gegeben wie zur Zeit, be-
stätigte die Referentin. Viele Prozesse seien
im Gange, die sich unserer Wahrnehmung
entzögen, weil wir ein bestimmtes Bild von
Afrika entworfen hätten, das uns den Blick
auf die wahren Verhältnisse verstelle.

Seit Namibia 1990 die ersten freien und
unabhängigen Wahlen durchgeführt habe,
sei es zu einer „afrikanischen Renaissance“
gekommen, die inzwischen viele der 53 Staa-
ten Afrikas erfasst habe. Im Rahmen der De-
mokratisierung hätten auch oppositionelle
Parteien Regierungsverantwortung über-
nehmen können. Eine verstärkte Gewalten-
teilung führe in der Regierungsarbeit zu grö-
ßerer Transparenz.

Die Organisation Afrikanischer Staaten,
Anfang der 60-er Jahre in Addis Abeba ge-
gründet, versuche den Demokratisierungs-
prozess auf der Grundlage des Völkerrechts
voranzutreiben. Die Veränderungen schrit-
ten zwar langsam fort, sie verwandelten
aber die politische Landschaft zusehends.
Die afrikanischen Regierungschefs würden
sich neuerdings zur eigenen Verantwortung
bekennen und nicht mehr „externe Fakto-
ren“ für die afrikanische Misere verantwort-
lich machen, hat die Politikerin bei verschie-
denen offiziellen Besuchen festgestellt.
Man wende sich auch vermehrt den inner-
afrikanischen Krisenherden - Ruanda, Soma-

lia, Dafur - zu, um sie aus eigener Kraft zu be-
heben. Dabei scheue man auch eine „scho-
nungslose Fehleranalyse“ nicht mehr.

Die Afrikaner wüssten: „Wenn wir uns
entwickeln wollen, brauchen wir Frieden
und Stabilität.“ Um eine afrikanische Frie-
dens- und Sicherheitsarchitektur aufzu-
bauen, wurde in der Ghanaischen Haupt-
stadt Akkra ein Trainingszentrum geschaf-
fen, in dem afrikanische Blauhelm-Soldaten
für Friedensmissionen auf dem Kontinent
ausgebildet werden. Hier lernten sie bei-
spielsweise mit den Problemen von Kinder-
soldaten oder vergewaltigten Frauen und
Mädchen umzugehen.

Für eine gute Regierungsführung wollten
viele afrikanische Politiker die bei uns einge-
spielten parlamentarischen Verfahren wie
Toleranz gegenüber Minderheiten, das Ak-
zeptieren anderer Meinungen oder die
Durchführung geheime Abstimmungen ken-
nenlernen. Darum lehnten sich besonders
junge Afrikaner gegen eine Bevormundung
von außen auf: „Wir möchten endlich in
Ruhe gelassen werden. Wir wollen eure Ent-
wicklungshilfe nicht. Wir sind selbst gut aus-
gebildet. Und wir wollen, dass unsere Regie-
rungen das machen, wozu sie gewählt wor-
den sind.“ Die Referentin versuchte in ih-
rem Vortrag zu verdeutlichen, dass sich auf

dem afrikanischen Kontinent eine „völlig
neue Dynamik entwickelt“.

Die müssten wir wahrnehmen und unsere
traditionellen Vorstellungen über Bord wer-
fen. Sie forderte die Europäer zu einem ehrli-
chen Dialog mit den Afrikanern auf. Das be-
inhalte auch, dass man kritisch miteinander
umgehe. Man müsse beispielsweise die ni-
gerianische Regierung „als durch und
durch korruptes System“ brandmarken und
das aggressiver Vordringen eines funda-
mentalistischen Islam als Gefahr darstellen
dürfen. Dr. Uschi Eid erwies sich als erfah-
rene Politikerin, die viele Fragen kompetent
zu beantworten wusste.

WIR GRATULIEREN
Geburtstage am 21. November:
88 Jahre, Hildegard Meisterknecht, Sand-
stedt
84 Jahre, Wilma Schulz, Wachholz
82 Jahre, Gerda Süssenbach, Ritterhude
81 Jahre, Grete Gloystein, Osterholz-
Scharmbeck
80 Jahre, Kurt Mertsch, Uthlede
80 Jahre, Alma Klaus, Hagen
75 Jahre, Edith Klapper, Osterholz-Scharm-
beck

POLIZEI 110
Polizei Gnarrenburg, Hindenburgstr. 1b,
& 04763/ 393.
Polizei Grasberg, Speckmannstr. 35,
& 04208 / 1222.
Polizei Hagen, Amtsdamm 74, & 04746/
938980.
Polizei Hambergen, Bremer Str. 2,
& 04793/ 2386.
Polizei Lilienthal, Zinckestr. 24, & 04298/
92000.
Polizei Ritterhude, Riesstr. 30, & 04292/
990760.
Polizei Schwanewede, Heidkamp 6,
& 04209/ 914690.
Polizei Worpswede, Hembergstr. 12,
& 04792/ 1235.
Polizeikommissariat Osterholz, Pappstr. 6,
Osterholz-Scharmbeck, & 04791/ 3070.
8 bis 15.30 Uhr: Polizeiliche Beratungs-
stelle Verden/OHZ, & 04231/ 806108.

FEUERWEHR / RETTUNG 112

NOTDIENSTE

ALLGEMEINÄRZTE

Dr. Emden, 13 Uhr bis Do. 8 Uhr, Udo-Pe-
ters-Weg 6, Worpswede, & 04792/ 955390
Dr. Griep, 13 Uhr bis Do. 8 Uhr, Gartenstr. 6,
Hagen, & 04746/ 8003
Dr. Schwarz, M., Ostlandstr. 26, Schwane-
wede, & 04209/ 688800
Dres. Jacobsen / Pfau, Gartenstr. 19, Oster-
holz-Scharmbeck, & 04791/ 2374
I. Sperling, Riesstr. 31, Ritterhude,
& 04292/ 2431
Notdienstzentrale in der OsteMed Klinik
Bremervörde, 13 bis 20 Uhr, Gnarrenburger
Str. 117, & 0700/ 44533000
Praxis Lee / Hegenscheidt-Lee, ab 13 Uhr,
Bremer Str. 20, Hambergen, & 04793/
95185

AUGENÄRZTE

Augenärztlicher Notdienst für den Land-
kreis OHZ, wochentags außerhalb der
Sprechzeiten, & 01805/ 410100

KINDERÄRZTE

Kinderärztlicher Notdienst in der Kinder-

klinik des Klinikums Bremen-Nord, 17 bis
19 Uhr, Hammersbecker Str. 228, Aumund,
& 0421/ 66061800

APOTHEKEN

Linden-Apotheke, 9 Uhr bis morgen 9 Uhr,
Findorffstr. 23, Worpswede, & 04792/ 2900

KRANKENHÄUSER

Ev. Diakonie-Krankenhaus, Gröpelinger
Heerstr. 406-408, & 0421/ 61020
Klinikum Bremen-Mitte gGmbH, St. Jür-
gen-Str. 1, & Zentrale0421/ 4970
Klinikum Bremen-Nord, Hammersbecker
Str. 228, & 0421/ 66060
Kreiskrankenhaus, Am Krankenhaus 4,
Osterholz-Scharmbeck, & 04791/ 8030
Martins-Krankenhaus Lilienthal, Moorhau-
ser Landstr. 3c, & 04298/ 2710

SONSTIGE

Rettungsleitstelle Osterholz-Scharmbeck,
& 04791/ 19222

TELEFON-NOTHILFE

Hilfe für ältere, alleinstehende, kranke und
behinderte Menschen, DRK Haus-Notruf,
Osterholz-Scharmbeck, & 04791/ 920018
Giftinformationszentrum Nord (GIZ),
& 0551/ 19240
Telefonseelsorge, Tag und Nacht (kosten-
frei), & 0800/ 1110111

STÖRUNGSDIENSTE

EWE, auch am Wochenende und feiertags,
& Strom:01801/393111;Gas:01801/393200
Gemeindewerke Lilienthal GmbH, Stö-
rungsdienst Tag und Nacht; Gas-, Wärme
und Wasserversorgung 0 42 98 / 69 00 55,
Stromversorgung 0 42 98 / 69 00 66
Gemeindewerke Ritterhude, Störungs-
dienst Tag und Nacht, & 04292/ 816566
Störungsdienst der Stadtwerke Osterholz-
Scharmbeck, 24-Stunden-Bereitschafts-
dienst: Strom, Erdgas, Trinkwasser 0 47 91 /
8 09 22; Abwasser, Klärwerk 0 47 91 / 9 22 50
Wasser-und Abwasserverband Osterholz
(WAV), Schwaneweder Str. 273, Schwane-
wede, & 04209/ 91590

PANNENHILFE

ADAC Pannendienst, & 01802/ 222222

VERANSTALTUNGEN

THEATER

15 Uhr: Tintenherz, Kinder- und Jugendtheater „Theater auf
Tour“, Stadthalle Osterholz-Scharmbeck, abgesagt,
& 04791 / 985006 (Tickethotline).
20 Uhr: Scharmbecker Speeldeel: Ladykillers, niederdt.
Kriminalkomödie nach William Rose, Gut Sandbeck, Sand-
beckstr. 13, Osterholz-Scharmbeck, & 047 91/ 578 38.

AUSSTELLUNGEN

8 bis 15.30 Uhr: Gabriele R. Luetgebrune, (bis 30. Novem-
ber), Kreishaus, Vincent-Lübeck-Str. 2, Cuxhaven,
& 04721 / 662217.
8 bis 16 Uhr: Maritimes und Mehr, Arbeiten der freien
Künstlergemeinschaft Art Circel Nord (bis 22. November),
Rathaus Schwanewede, Damm 4, & 04209 / 740.
8.30 bis 16 Uhr: An der Hamme, Fotos von Renate Jantzen
(bis 4. Januar), Rathaus Ritterhude, Riesstr. 40, & 0 4292/
8890.
9 bis 18 Uhr: Paula Modersohn-Becker und Worpswede
zu ihrer Zeit, historische Fotografien (bis 24. Februar), Ate-
lier Dieter Weiser, Bergstr. 5, Worpswede.
10 bis 18 Uhr: Paula Modersohn-Becker und ihr Lilienate-
lier, Leben und Werk der Künstlerin im Kontext ihrer Zeitge-
nossen (bis 24. Februar), Worpsweder Kunsthalle Netzel,
Bergstr. 17, & 04792 / 1277.
10 bis 18 Uhr: Paula Modersohn-Becker, Bernhard Hoet-
ger und die Künstler in Worpswede, (bis 24. Februar),
Große Kunstschau im Roselius Museum, Lindenallee 3,
Worpswede, & 047 92/ 1302.
11 bis 18 Uhr: Paula ließ die Glocken läuten, (bis 31. Ja-
nuar), Galerie ART 99 – Kunstcentrum Alte Molkerei, Osterwe-
der Str. 21, Worpswede, & 047 92/ 3636.
11 bis 18 Uhr: Paula Modersohn-Becker in der zeigenös-
sischen Kunst, (bis 28. Februar), Galerie Bernack, Osterwe-
der Str. 21, Worpswede, & 047 92/ 3636.
14 bis 18 Uhr: Heinrich Vogeler und Paula Modersohn-
Becker – Eine Künstlerfreundschaft, (bis 24. Februar),
Haus im Schluh, Im Schluh 35-37, Worpswede, & 04792 /
950061.

MUSEEN/AUSSTELLUNGEN

11 Uhr: Führung durch die Sonderausstellung, Haus im
Schluh, Im Schluh 35-37, Worpswede, & 0 4792/ 95 0061.
12 bis 15 Uhr: Torfschiffswerft-Museum, Schlußdorfer
Str. 22, Worpswede, & 04792 / 600.
15 bis 17 Uhr: Artothek, Zeitgenössische Kunst zum Auslei-
hen, Lindenallee 5, Worpswede, & 04792 / 1302.

FÜR KINDER

15 Uhr: Kinderkino: Der kleine Vampir, Jugendkeller Neu-
enkirchen (ehem. Rathaus), Landstr. 80.

INFO

Gästeinformation für Worpswede und das Teufelsmoor,
10 bis 17 Uhr, Bergstr. 13, & 047 92/ 9358 20
Stadthalle Osterholz-Scharmbeck, Jacob-Frerichs-Str. 1,
& 04791 / 985006 (Tickethotline)
Stadtmarketing OHZ GmbH, 10 bis 17 Uhr, E-Mail:
info@stadtmarketing-ohz.de, Marktplatz 8, Osterholz-
Scharmbeck, & 04791 / 985006
Touristikbüro der Samtgemeinde Hagen, Amtsplatz 3,
& 04746 / 8729
Touristikverein Schwanewede, www.schwanewede.de,
www.touristikverein-schwanewede.de, & 04209 / 7428
oder 7449

BÄDER

Allwetterbad, 6.30 bis 21 Uhr, Sauna (gemischt) 9 bis 22
Uhr, Am Barkhof, Osterholz-Scharmbeck, & 04791 /
94030
Hallenbad Schwanewede, 6 bis 7.30 Uhr, Waldweg 2,
& 04209 / 7542
Hallenbad Worpswede, 6.30 bis 8 Uhr und 15 bis 21 Uhr;

15 bis 17 Uhr Spielnachmittag, In den Wischen 11,
& 04792 / 1014
Hambad, 5.30 bis 7.15 Uhr und 15 bis 20.30 Uhr; Herren-
Sauna 14 bis 21.30 Uhr, Wällenberg, Hambergen,
& 04793 / 534

BÜCHEREIEN/VHS

Kreisarchiv Osterholz, nach Vereinbarung, Bahnhofstr. 34,
Osterholz-Scharmbeck, & 047 91/ 9301 05
Samtgemeindebücherei Hambergen, 9 bis 11.30 Uhr, und
15.30 bis 19 Uhr, Schulstr. 4, & 047 93/ 4211 10
Volkshochschule Osterholz-Scharmbeck, Hambergen &
Schwanewede, 9 bis 12 Uhr und 15 bis 18 Uhr, Marktplatz
10, Osterholz-Scharmbeck, & 047 91/ 962 30

VERBÄNDE UND VEREINE

Samtgemeindeelternvertretung, 20 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung, Bauernschänke / Landhaus Ahrens, Dorfstr. 31,
Bramstedt, & 0 4746/ 60 61
Dorfgemeinschaft Worphausen e.V., 15 Uhr, Klönnachmit-
tag mit Kartenspielen im Dorfgemeinschaftshaus, Worphau-
ser Landstr. 61, Lilienthal, & 04298 / 41598
AWO Neuenkirchen, 15 Uhr, Kegeln, Neuenkirchener Land-
haus (Inh. Fam. Bruns), Landstr. 68, & 04 21/ 6825 13

VORTRÄGE

19.30 Uhr: Moorschutz ist Klimaschutz, mit Dr. Hans Ger-
hard Kulp, Gaststätte Postels, Bornreiher Str. 20, Bornreihe,
& 04793 / 956578.

VERSCHIEDENES

9.30 Uhr: Sitzung des Seniorenbeirates, Seniorenbegeg-
nungsstätte, Bördestr. 29, Osterholz-Scharmbeck,
& 04791 / 3935.
16.30 Uhr: Konstituierende Sitzung des Kreisschülerra-
tes, Kreishaus, Fraktionsraum im Erdgeschoss, Osterholzer
Str. 23, Osterholz-Scharmbeck, & 04791 / 9300.
19 Uhr: Die „Gemeinsame Schule“ – eine Schule für Kin-
der, Diskussion der SPD Osterholz mit Sigrid Rakow, Fidelio,
Bahnhofstr. 30, Osterholz-Scharmbeck, & 0 4791/ 29 83.
19 Uhr: Sitzung des Ausschusses für Ortsplanung und
-entwicklung sowie des Ausschusses für Straßen, Wege
und Umwelt des Fleckens Beverstedt, Seminar- und Feri-
enhaus Kramelheide, Wellen.
19.30 Uhr: Sitzung des Finanzausschusses, Gemeinde
Wulsbüttel, Gasthof Zur Post (H. Schwoge), Lindenstr. 2,
Wulsbüttel, & 0 4746/ 61 01.

KINOS

CENTRAL-THEATER OHZ
Poststr. 1, &04791 / 7614

Die drei ??? - Das Geheimnis der Geisterinsel: 17 Uhr;
Die Legende von Beowulf: 17, 20.15 Uhr; L'enfant: 20.15
Uhr; Lissi und der wilde Kaiser: 17 Uhr; Nach 7 Tagen -
Ausgeflittert: 18.30, 20.30 Uhr

MUSIC HALL WORPSWEDE
Findorffstr. 21, &0 4792/ 95 0139

La vie en rose: 20 Uhr

RITTERHUDER LICHTSPIELE
Riesstr. 11,&0 4292/ 81 9159

Robert Altman's Last Radio Show - A Prairie Home Com-
panion: 20.15 Uhr; Stellungswechsel: 20.15 Uhr

FILM PALAST SCHWANEWEDE
Am Markt 54,
&042 09/ 9316 93
Die drei ??? - Das Geheimnis der Geisterinsel: 16, 18 Uhr;
Die Legende von Beowulf: 18, 20.15 Uhr;
Lissi und der wilde Kaiser: 16 Uhr; Nach 7 Tagen - Ausgeflit-
tert: 18, 20.15 Uhr;
Ratatouille: 16 Uhr;
Von Löwen und Lämmern: 20.15 Uhr

Dr. Uschi Eid bei ihrem Vortrag inm Gemein-
dehaus St. Willehadi.  POT

Die ehemalige Staatssekretärin im Entwicklungshilfeministerium referierte vor dem Loccumer Kreis über die demokratische Entwicklung in den
afrikanischen Ländern.  POT·FOTO: PETER OTTO

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstaltungen, die hier
oder im Wochenjournal veröffentlicht werden
sollen, schicken Sie uns bitte per Fax (je Anruf
sechs Cent) an 0180 -20 20555 oder per Mail
an termine@btag.info

Es entwickelt sich
eine neue Dynamik

Uschi Eid sprach über den Wandlungsprozess in Afrika
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